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Öffentliche Bekanntmachung 
 
der Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Technische Dienste am 
Dienstag den 20.04.2010 um 18:00 Uhr im Raum Nr. 102, 1. Etage (großer Sitzungssaal) 
 
Folgende  Tagesordnung  ist vorgesehen: 

 

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 
 

 2. Fragestunde für Einwohner der Stadt Alsdorf 
 

 3. Bericht der Betriebsleitung über die Durchführung der in der letzten Sitzung gefassten 
Beschlüsse und der noch nicht ausgeführten Beschlüsse aus den vorangegangenen 
Sitzungen 

 

 4. Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Techn. Dienste der Stadt Alsdorf 
 

 5. Stand der Baumaßnahmen 
 

 6. Anfragen und Mitteilungen 
 

Nichtöffentlicher Teil: 

 1. Bericht der Betriebsleitung über die Durchführung der in der letzten Sitzung gefassten 
Beschlüsse und der noch nicht ausgeführten Beschlüsse aus den vorangegangenen 
Sitzungen 

 

 2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
Alsdorf, den 29.03.2010 
 
gez. Steinbusch 
1. Vorsitzender des Betriebsausschusses  
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
der 2. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am Donnerstag, den 29.04.2010 um 
18:00 Uhr im Raum Nr. 102, 1. Etage (großer Sitzungssaal) 
 
Folgende  Tagesordnung  ist vorgesehen: 

Nichtöffentlicher Teil: 

 1. Eröffnung der Sitzung 
 

 2. Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Erledigung der in den letzten Sitzungen 
gefassten Beschlüsse 

 

 3. Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt des Landes Nordrhein-Westfalen über die 
überörtliche Prüfung der Stadt Alsdorf von März bis Mai 2009 vom 04.12.2009 

 

 4. Prüfbericht Nr. 14/2009 über die (Vor-)Prüfung der Zuwendungen des Landes an 
Gemeinden zu den Betriebskosten für Tageseinrichtungen für Kinder im Haushaltsjahr 
2007 

 

 5. Einwendung gegen die Niederschrift der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 19.11.2009; Antrag der ABU-Fraktion vom 23.12.2009 

 

 6. Prüfbericht Nr. 02/2010 über die unvermutete Prüfung der Gebührenkasse für 
vereinnahmte Verwaltungsgebühren der Stadtbücherei Alsdorf einschließlich der 
Nebenstelle Alsdorf-Hoengen 

 

 7. Prüfbericht Nr. 04/2010 über die unvermutete Kassenbestandsaufnahme der 
Stadtkasse Alsdorf in der Zeit vom 10.02. bis 18.02.2010 

 

 8. Prüfbericht Nr. 03/2010 über die unvermutete Prüfung der Gebührenkasse für 
vereinnahmte Verwaltungsgebühren im Produktbereich 02, Produktgruppe 0202, 
Produkt 020201 - Einwohnerangelegenheiten - 

 

 9. Prüfbericht Nr. 05/2010 über die (Vor-)Prüfung der pauschalierten Landeszuweisung 
nach dem Gesetz über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer Flüchtlinge 
(Flüchtlingsaufnahmegesetz 
- FlüAG) 

 

 10. Prüfbericht Nr. 06/2010 über die unvermutete Prüfung der Gebührenkasse für 
vereinnahmte Verwaltungsgebühren im Produktbereich 02, Produktgruppe 0202, 
Produkt 020202 - Personenstandswesen - 

 

 11. Prüfbericht Nr. 07/2010 über die unvermutete Prüfung der Gebührenkasse für 
vereinnahmte Verwaltungsgebühren im Produktbereich 08, Produktgruppe 0801, 
Produkt 080103 -Hallenbad- 

 

 12. Anfragen und Mitteilungen 
 

Alsdorf, 07. April 2010 
gez. Christina Hermanns     
Vorsitzende       
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Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 296 - Bodelschwinghweg
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs.2 BauGB
____________________________________________________________________

In seiner Sitzung am 27.10.2007 hat der Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt
Alsdorf die Offenlage des

Bebauungsplanes Nr. 296 - Bodelschwinghweg

gemäß der § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen.

Der Bebauungsplan Nr. 296 - Bodelschwinghweg wird im Westen vom
Bodelschwinghweg, im Osten vom Kurt-Koblitz-Ring, im Süden von der Weinstraße
und im Norden von den Tennisplätzen  begrenzt. Der Geltungsbereich ist ca. 0,5 ha
groß.

Ziel des Bebauungsplanes ist es die Fläche zwischen Bodelschwinghweg,  Kurt-
Koblitz-Ring und Weinstraße als Mischgebiet zu entwickeln.

Der Bebauungsplan Nr. 296 - Bodelschwinghweg liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für
die Dauer von einem Monat und zwar vom

26.04.2010 bis zum 28.05.2010 

im Fachgebiet 2.1 - Bauleitplanung, Rathaus, Hubertusstraße 17, 6.Etage während der
Dienststunden

montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Offengelegte Bauleitpläne sind auch außerhalb dieser Zeiten im Flurbereich des
Fachgebietes 2.1 - Bauleitplanung, 6. Etage, einzusehen. Innerhalb dieser
Auslegungsfrist können schriftlich oder zur Niederschrift Anregungen vorgebracht
werden. Verspätet eingehende Anregungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Hiermit wird die Offenlegungsfrist öffentlich bekanntgemacht.

Alsdorf, 15. April 2010

Sonders
Bürgmeister
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Wahlbekanntmachung

1. Am 09.05.2010 findet die Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen statt. Die Wahl dauert von 08:00 Uhr
bis 18:00 Uhr. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 05.04.2010
bis 18.04.2010 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem
der/die Wahlberechtigte zu wählen hat.

2. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen, damit sie sich auf Verlangen über ihre Person ausweisen können.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahlraum bereit gehalten werden. Jede
wahlberechtigte Person erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede/r Wähler/in hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und Bewerberinnen

der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, und, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch diese. Hat der Kreiswahlvorschlag ein Kennwort, so ist anstelle der
Bezeichnung "Parteilos" das Kennwort angegeben. Bei dem Kreiswahlvorschlag einer Wähler-
gruppe wird anstelle der Bezeichnung "Parteilos" der Name der Wählergruppe angegeben.
Rechts von der Bezeichnung der Partei oder der Wählergruppe oder des Einzelbewerbers/der
Einzelbewerberin enthält der Stimmzettel einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber/in-
nen der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die
Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber/welcher Be-
werberin sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabga-
be nicht erkennbar ist.

3. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung des Wahler-
gebnisses sind öffentlich. Der Wahlvorstand kann Personen, die die Ordnung und Ruhe stören, aus
dem Wahlraum verweisen.

4. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

5. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
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Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Alsdorf, 12.04.2010

Der Bürgermeister

Sonders
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